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Einleitung

Das zweite Vereinsjahr des ELBLAND-FORUM e.V. wurde von einer inhaltlichen Weiterentwicklung 
unseres Projektes „Energieregion Elbland“ in Richtung Elektromobilität geprägt, sowie von der Be-
gründung zweier in die Öffentlichkeit wirkender Veranstaltungs- und Aktionsformate: die Radebeuler 
Energietage und der Energiestammtisch Elbland. Beide Veranstaltungsforen wurden unter Einbin-
dung eines breiten gesellschaftlichen Energie-Netzwerkes begründet, das diese Formate auch in ihrer 
Ausgestaltung mit trägt. Mit dem Thema Elektromobilität haben wir uns unter partnerschaftlicher 
Zusammenarbeit mit der Mittelschule Radebeul-Mitte und deren Förderverein einen Aktivitätszweig 
eröffnet, der uns vor allem in Sachen Bildung ein starkes zielgerichtetes Engagement im nächsten 
Jahr erlaubt.

Damit nahm im Jahr 2010 die Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit den Großteil des Engagements 
des ELBLAND-FORUM ein, wobei im Bereich der Bildungsarbeit ein wichtiger Grundstein für zukünf-
tige projektorientierte Arbeit gelegt ist. 

Seit Februar 2010 arbeitet das ELBLAND-FORUM offiziell als vom Finanzamt Meißen anerkannter 
gemeinnütziger Verein. Seine Eintragung in das Vereinsregister Meißen erfolgte am 25.01.2010.

Vereinsstrukturen

Vereinsvorstand

Satzungsgemäß erfolgte ein Jahr nach der Gründung des Vereins die Neuwahl des Vorstandes. Auf 
der Mitgliederversammlung am 19.06.2010 wurde der Vorstand für die Dauer von drei Jahren wie 
folgt gewählt: Jeannett Haas und Norbert Rost als Vereinsvorsitzende, Andreas Poldrack als Schatz-
meister, Roberto Ziera, Michael Wagner, Dietmar Günther, Gudrun Gläser und Dr. Peter Jugelt als 
Beisitzer.

Der Vorstand ist im Jahr 2010 regelmäßig am ersten Mittwoch eines jeden Monats zu Arbeitssitzun-
gen zusammengetroffen, mit Ausnahme der Monate Juni und Juli sowie Dezember. Im Juni und De-
zember fanden die beiden jährlichen Mitgliederversammlungen statt; im Juli fiel die Vorstandssitzung 
urlaubszeitbedingt aus.

Mitgliederversammlung am 19.06.2010

Die erste Mitgliederversammlung des Jahres stand im öffentlichen Teil ganz im Zeichen der Elektro-
mobilität, in die wir unter der Fragestellung Zukunft Elektromobilität? thematisch mit zwei Referaten 
gestartet sind.

Die Modellregion Elektromobilität Sachsen - Potenziale und Herausforderungen stellte uns Cathleen 
Klötzing, Mitarbeiterin der Sächsischen Energieagentur SAENA vor, dem Problem Energie-



ELBLAND-FORUM e.V.

Hellerstraße 23 Tel 0351 43 8888 4 www.elbland-forum.de Finanzamt Meißen
01445 Radebeul Fax 0351 43 8888 5 kontakt@elbland-forum.de Steuernr. 209/140/21074 K06

3

Speichertechnologien - Wann ist der Durchbruch zu erwarten? widmete sich Dipl.-Ing. Falk 
Rosenlöcher, Niederlassungsleiter der BRUNEL GmbH. 

Im Anschluss daran wurde das Thema im Zusammenhang mit unserem Vereinskonzept für die Ent-
wicklung einer Energieregion Elbland weiter diskutiert und versucht,  Ansatzpunkte für unsere wei-
tere Vereinsarbeit aufzuzeigen.

Ein wichtiger Anhaltspunkt für die weitere Vereinsarbeit in diesem Bereich stellt dabei die auch auf 
dieser Versammlung unterzeichnete Rahmenvereinbarung mit der Mittelschule Radebeul-Mitte dar. 
Das ELBLAND-FORUM und die Mittelschule - vertreten durch den Direktor Roland Bösel und dem 
Vorsitzenden des Fördervereins Dr. Peter Jugelt - kooperieren zukünftig im Bereich Umweltbildung 
mit Schwerpunkt Energie und der Verein unterstützt die schulischen Aktivitäten insbesondere bei 
dem Projekt Mobilität und Umwelt (mobile Solartankstelle und Elektro-Karts).

Nach einem Sachstandsbericht zum Projekt Energieregion Elbland durch Rudolf Haas - Projektleiter 
der Energieregion Elbland -, auf der er die Einrichtung der Energieleitstelle der Stadt Radebeul vor-
stellte, schlossen sich im internen Veranstaltungsteil der Rechenschafts- und Tätigkeitsbericht des 
Vorstands für 2009 an, die Vorstellung des Kassenberichtes 2009 mit Entlastung des Vorstandes so-
wie die Neuwahl des Vorstandes für die Dauer von drei Jahren. 
Der Vorstand wurde für die Geschäftstätigkeit des Jahres 2009 einstimmig entlastet, der neue Vor-
stand - wie auf Seite 2 aufgelistet - wurde neu gewählt. Alle Vorstandsmitglieder wurden einstimmig 
gewählt.

Der Neuwahl der beiden Vorstandsmitglieder Gudrun Gläser und Dr. Peter Jugelt gingen zu Beginn 
des internen Teils jeweils Mitgliedschaftsanträge und ihre Befürwortung durch den Vereinsvorstand 
voraus.

Mitgliederversammlung am 07.12.2010

Zum Abschluss des Vereinsjahres fand am 07.12.2010 die zweite Mitgliederversammlung des Jahres 
2010 statt. Eingeladen wurde mit den Tagesordnungspunkten Vorstandsbericht zum Vereinsjahr 
2010 und Bericht zum Projekt Energieregion Elbland. Im Anschluss an die rund einstündige rein in-
formative Sitzung fand eine Weihnachtsfeier statt.

Mitgliederentwicklung

Das ELBLAND-FORUM hatte 2010 zwei Vereinsaustritte und drei Neueintritte zu verzeichnen. Insge-
samt zählte der Verein 2010 34 Mitglieder.

Arbeit des wissenschaftlichen Beirats

Die Mitglieder des wissenschaftlichen Beirates beteiligten sich  2010 vor allem als Gastreferenten der 
thematischen Monatsveranstaltungen bzw. des im Oktober gestarteten Energiestammtisches Elbland 
an der Arbeit des ELBLAND-FORUM. 

So referierte Hans-Jürgen Schlegel im Januar zu dem Thema „24% Stromanteil aus erneuerbaren 



ELBLAND-FORUM e.V.

Hellerstraße 23 Tel 0351 43 8888 4 www.elbland-forum.de Finanzamt Meißen
01445 Radebeul Fax 0351 43 8888 5 kontakt@elbland-forum.de Steuernr. 209/140/21074 K06

4

Energien – ambitioniertes sächsisches Klimaschutzziel oder nur gebremster Fortschritt“ und Prof. Dr.
Udo Becker im November zu „Vor welchen Herausforderungen stehen wir im Verkehr? Erleichtern 
oder erschweren Elektroautos die Lösung?“

Dr. Uwe Mixdorf nahm als Sprecher des wissenschaftlichen Beirates an allen Sitzungen des Vereins-
vorstandes teil und stand dessen Mitgliedern sowohl im Tagesgeschäft als auch bei grundsätzlichen 
Fragen beratend zur Seite. Eine Zusammenfassung der Arbeit des wissenschaftlichen Beirates er-
folgte auch stets bei den Mitgliederversammlungen.

Projektgruppe Energieregion Elbland

Das Positionspapier „Energieregion Elbland - Dezentrale Energie und Arbeit“ wurde im Laufe des
Jahres durch die verstärkte Netzwerk- und Öffentlichkeitsarbeit des Vereins publik gemacht und in 
mehreren Sitzungen im ersten und zweiten Quartal des Jahres weiter unterfüttert. Die Themen der 
Projektgruppensitzungen bezogen sich dabei vor allem auf die sich verändernden Rahmenbedingun-
gen für die Nutzung erneuerbarer Energien, der Vorbereitung der Mitgliederversammlung in Hinblick 
auf das zu setzende Thema Elektromobilität und die Entwicklung im Landkreis Meißen zur geplanten 
Einrichtung einer Energieagentur.

Rudolf Haas vertrat als Projektleiter der Energieregion Elbland bei den Bürgermeistern und Verant-
wortlichen des Landkreises Meißen den Projektansatz des Vereins und warb für eine unterstützende 
und begleitende Funktion des ELBLAND-FORUM für die geplante Landkreis-Energieagentur. Aus 
haushaltstechnischen Gründen beschloss der Kreistag allerdings nur ein Klimaschutzprogramm, ohne 
finanzielle Mittel für dessen Umsetzung oder für die Einrichtung einer Energieagentur einzustellen. 
Letztere Punkte wurden in ihrer Entscheidung auf das Jahr 2011 verschoben.

Trotz eines seit unserer Gründung sehr intensiven Dialogs mit den gesellschaftlichen Hauptakteuren 
der Elbland-Region, die eine Energiewende hin zur Energieregion Elbland maßgeblich herbeiführen 
könnten, ist es im Jahr 2010 noch nicht gelungen, entscheidende Fortschritte in einer eindeutigen 
Positionierung - mit politischer Willensbildung - bzw. Zielformulierung zu erreichen. Dafür ist verein-
zelt ein engerer Austausch mit diesen Akteuren gelungen, der eine Zusammenarbeit gerade in der 
Öffentlichkeitsarbeit, wie beim Energiestammtisch Elbland, erlaubt und intensiviert werden soll.

Aktivitäten des Vereins

Schulpartnerschaft mit der Mittelschule Radebeul-Mitte

Auf der Mitgliederversammlung am 19.06.2010 unterzeichneten der Verein und die Mittelschule 
Radebeul Mitte - vertreten durch den Schulleiter Roland Bösel und dem Vorsitzenden des Förderver-
eines Dr. Peter Jugelt - eine Rahmenvereinbarung über eine Kooperation im Bereich Umweltbildung 
mit Schwerpunkt Energie. Die Kooperation soll dazu dienen, die Schul- und Projektarbeit der Mittel-
schule in den Bereichen Mobilität, Umwelt und Energie zu unterstützen und 
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weiterzuentwickeln. Als Eckpunkte wurden vereinbart, dass das ELBLAND-FORUM organisatorisch 
und fachlich die derzeitige Projektarbeit der Schule und des Fördervereins unterstützt und eine Wei-
terentwicklung dieser Projekte vor dem Hintergrund verfügbarer Fördermöglichkeiten prüft. Des 
Weiteren will das ELBLAND-FORUM gemeinsam mit der Schule, dem Förderverein und den Schülern 
Projekte zu den Themen Klimaschutz, erneuerbare Energien, Energieeffizienz und Energiesparen 
entwickeln, insbesondere in Hinblick auf das Projekt Klimaschule. 

Entwicklung eines Unterrichtsmoduls Elektromobilität für die Sächsische Energieagentur SAENA

Als Reaktion auf die thematische Behandlung der Elektromobilität auf der Mitgliederversammlung 
am 19.06.2010 und der Vereinskooperation mit der Mittelschule, stellte die Sächsische Energieagen-
tur SAENA die Anfrage, ob das ELBLAND-FORUM ein Unterrichtsmodul Elektromobilität entwickeln 
könne. Der Verein erarbeitete gemeinsam mit den Projektverantwortlichen der Mittelschule und des 
Fördervereins ein Angebot für solch einen Unterrichtsmodul und erhielt den Auftrag der SAENA zur 
Kompletterstellung eines Unterrichtsleitfadens, der im Oktober vereinbarungsgemäß eingereicht 
wurde.

Gleichzeitig bewarb sich das ELBLAND-FORUM auch für die Umsetzung dieses Moduls - und der wei-
teren Module Sonnenenergie, erneuerbare Energien und Energieeffizienz - an Sachsens Schulen als 
Netzwerkpartner bei der SAENA.

Für die Erstellung des Unterrichtsmoduls Elektromobilität stellte das ELBLAND-FORUM ein Honorar in 
Rechnung.

Weiterbildung im Rahmen einer Energie-Exkursion

Für interessierte Schüler und die Lehrerschaft der Mittelschule organisierte das ELBLAND-FORUM in 
Abstimmung mit dem Förderverein der Mittelschule eine Energie-Exkursion, die zu zwei Erneuerba-
ren-Energien-Stationen im Landkreis Leipzig und im Landkreis Meißen führte. Das ELBLAND-FORUM 
lud zu dieser Fahrt die interessierte Lehrerschaft aller Radebeuler Schulen ein und vereinbarte mit 
der Sächsischen Bildungsagentur, diese Fahrt als Fortbildung für Lehrer in den Fächern Physik/ 
Chemie/ Gemeinschaftskunde zu zertifizieren.

Station 1 führte zum juwi-Energiepark nach Waldpolenz bei Brandis, wo eine rd. zweistündige Füh-
rung stattfand. Station 2 führte zu einer Biogasanlage der Agrargenosssenschaft Lommatzscher 
Pflege eG nach Lommatzsch/ Pitschütz, die der Geschäftsführer mit einem Rundgang vorstellte und 
erläuterte. Die Kosten dieser Fahrt trug zu 80% der Förderverein der Mittelschule Radebeul Mitte, 
der Restbetrag wurde über Spenden beglichen, die direkt beim Förderverein eingingen.

Veranstaltung der Radebeuler Energietage vom 19.-24.04.2010

Den jährlichen Aktionstag „Tag der erneuerbaren Energien“ am 24.04.2010 nahm das ELBLAND-
FORUM zum Anlass, eine Aktions- und Veranstaltungswoche zu den Nutzungsmöglichkeiten und 
Potenzialen der erneuerbaren Energien und zu Energieeffizienz- und Energieeinsparmöglichkeiten zu 
veranstalten und die Öffentlichkeit über unser Projekt Energieregion Elbland zu informieren und 
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Unterstützung zu sammeln. Im Vorfeld fanden dazu mehrere Vorbereitungstreffen statt, auf denen 
sich ein breites gesellschaftliches Bündnis schmieden ließ, das diese Energietage in Ihrer Ausgestal-
tung mit unterstützte und bei einzelnen Veranstaltungen aktiv mit gestaltete. An diesem Bündnis 
waren u.a. die Stadt Radebeul, die Stadtwerke Elbtal, die Sparkasse Meißen, die Mittelschule Rade-
beul Mitte sowie Gewerbetreibende, Handwerker und Dienstleister der Stadt Radebeul beteiligt.

Das ELBLAND-FORUM veranstaltete in der Woche vom 19.-24.04.2010 einen Schulenergietag an der 
Mittelschule Radebeul Mitte (Klassen 7 und 8) mit der Filmvorführung „Eine unbequeme Wahrheit“
und anschließenden Diskussionen, eine Ausstellungs- und Infomesse auf dem Wochenmarkt in Ra-
debeul Ost unter dem Motto Energiewende - Wir machen mit! sowie einen Radebeuler Energiepfad,
der direkt am Tag der erneuerbaren Energien all die privaten Eigentümer und Betreiber 
Erneuerbarer-Energien-Anlagen versammelte, die bereit waren, Ihre Häuser für interessierte Mitbür-
ger zu öffnen. An diesem Tag der offenen Tür lud auch das ELBLAND-FORUM zu Gespräch und Ken-
nenlernen in seine Geschäftsräume ein und präsentierte neben einer Ausstellung zum Solarpark 
Lieberose Informationen und Kurzfilme zu Energiethemen.

Zielpublikum dieser Energietage waren allgemein alle Bürgerinnen und Bürger Radebeuls; alle Veran-
staltungen waren öffentlich und kostenfrei. Die für den Verein anfallenden Ausgaben wurden über 
Spendeneinnahmen und Beiträge abgedeckt. Aufgearbeitet wurde diese Aktionswoche mittels einer 
umfassenden Dokumentation in Wort und Bild.

Die Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungswerbung erfolgte über eine von der Stadt Radebeul zur 
Verfügung gestellte kostenfreie A4-Seite im Amtsblatt der Stadt, über öffentlich ausgelegte Pro-
grammflyer, Mailverteiler und Homepage.

Energiestammtisch Elbland

Bereits im November 2009 hat der Verein mit der Durchführung von Monatsveranstaltungen begon-
nen, die zur Thematisierung aktueller und regionaler Energiefragen und Zusammenhänge genutzt 
wurden. Zu Beginn des Jahres 2010 standen die Themen „24% Stromanteil aus erneuerbaren Ener-
gien - ambitioniertes sächsisches Klimaschutzziel oder nur gebremster Fortschritt?“ mit Dipl.-Ing.
Hans-Jürgen Schlegel sowie „Strompreise im Spannungsfeld zwischen Börse und staatlicher Regulie-
rung“ mit Prof. Dr. Wolf-Rüdiger Frank auf dem Programm. Die Veranstaltungen waren öffentlich und 
kostenfrei und sollten die Öffentlichkeit differenziert und aufklärerisch mit Energiethemen vertraut 
machen und zum Gedankenaustausch anregen. Diese Veranstaltungen nutzten wir auch, um für un-
sere Vereinsarbeit und das Projekt der Energieregion Elbland zu werben.

Da der Verein in Kooperation mit der Heinrich Böll Stiftung Sachsen (Bildungswerk Weiterdenken) 
von März bis Juni auf Filmtour durch den Landkreis Meißen unterwegs war, fanden keine weiteren 
Monatsveranstaltungen mehr statt. Nach Abschluss der Filmtour wurde eine Überführung der Mo-
natsveranstaltungen in das Format eines Energiestammtisches Elbland ins Auge gefasst.

Um mit einem Energiestammtisch Elbland von Beginn an stark in der Region verwurzelt zu sein und 
Interesse an seinen Themen zu wecken, veranstaltete der Verein ein Vorbereitungstreffen, zu dem all 
diejenigen eingeladen waren, die die Arbeit des Vereines bereits unterstützend oder aktiv begleiten 
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und wichtige Multiplikatoren für die künftigen Veranstaltungen sein können. Dazu eingeladen wur-
den weiterhin Vertreter zweier bereits etablierter Energiestammtische in Freiberg und Dresden, die 
ihre Entstehungshintergründe, Gestaltungsgrundsätze und Erfahrungen weitergaben. In diesem Kreis 
wurde auch das Konzept des Energiestammtisches Elbland vorgestellt und eine breite Unterstüt-
zungsbasis geschaffen. 

Im Oktober fand mit einem Referat von Antje Müller, Mitarbeiterin der SAENA, zum Thema „Energie-
effiziente Häuser sind erst der Anfang…“ die Auftaktveranstaltung statt, im November wurde wieder 
im großen Kreis das Jahresprogramm für 2011 festgelegt.

Der Energiestammtisch Elbland ist ein Projekt des ELBLAND-FORUM. Mit dieser festen Institution -
jeden 2. Dienstag im Monat in der Stadtbibliothek Radebeul Ost - will der Verein die Bürgerinnen 
und Bürger der Region über aktuelle und regionale Themen der erneuerbaren Energien, der Energie-
effizienz, der Energieeinsparung und der Energiewende informieren, individuelle Handlungsmöglich-
keiten aufzeigen und unterstützen sowie gemeinsame Projekte zur Entwicklung der Energieregion 
Elbland initiieren. Zugleich bildet der Energiestammtisch ein Forum, um andere Initiativen, Vereine 
und Aktive im Umweltbereich kennenzulernen und sich unterstützend zu vernetzen.

Energieleitstelle Radebeul

In Zusammenarbeit zwischen der Stadt Radebeul, dem ELBLAND-FORUM und der ENFO AG wurden 
im Dezember 2009 zwei Kombi-Lohn-Stellen für die kommunale Energieleitstelle der Stadt Radebeul 
geschaffen. 

Aufgabe der Energieleitstelle ist es, die Stadt Radebeul bei allen kommunalen Vorhaben des Klima-
schutzes zu unterstützen, die Bürgerinnen und Bürger Radebeuls über Umwelt-, Klima- und Energie-
fragen - mit Fokus auf Energieeinsparen, Energieeffizienz und erneuerbare Energien - zu informieren 
und Schulen und Bildungseinrichtungen bei der Wissensvermittlung in diesen Bereichen zu unter-
stützen. Dazu führt sie regelmäßige Bürgersprechstunden und, gemeinsam mit dem ELBLAND-
FORUM, Projekte durch. So stellte die Energieleitstelle z.B. den Energiepfad für die Radebeuler Ener-
gietage zusammen und war bei der Organisation der Ausstellung „Klima schützen kann jeder“ im 
Technischen Rathaus mit aktiv.

Die Energieleitstelle ist fachlich an die ENFO AG gekoppelt und wird finanziell von der ENFO AG, der 
Stadt Radebeul, dem Landkreis Meißen, dem Europäischen Sozialfonds und dem Bund gefördert. Das 
ELBLAND-FORUM ist ideeller Träger der Energieleitstelle. 

Filmtour „The Oil Crash“

Das ELBLAND-FORUM hatte bereits Ende 2009 einen Projektantrag zur Kooperation für eine Filmtour 
durch den Landkreis Meißen unter der Frage „Wie wollen wir leben, wenn das Öl knapp wird?“ an die 
Heinrich Böll Stiftung Sachsen - Bildungswerk Weiterdenken gerichtet und noch im Dezember 2009 
eine Kooperations- und Projektzusage mit einem Budget von 1000 Euro erhalten.
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Die Projektidee des Vereins sah dabei vor, dass man im Anschluss an den Film „A Crude Awakening: 
The Oil Crash“ - ein Film, der die Endlichkeit des Rohstoffes Öl thematisiert und zeigt, wie sehr unsere 
Gesellschaft von diesem Stoff abhängig ist und demzufolge von seiner Endlichkeit betroffen sein wird
- gemeinsam mit dem Publikum darüber nachdenkt wie wir leben wollen, wenn das Öl knapp wird 
und wie wir künftig Energie gewinnen, produzieren und verbrauchen wollen. Dabei sollten bereits 
Aktive vor Ort als Gäste mit eingebunden und damit auf lokale Ereignisse und Problemstellungen 
reagiert werden.

Die Kooperation zwischen dem ELBLAND-FORUM und der Böll Stiftung war so vereinbart, dass der 
Verein die Filmtour selbständig konzipiert, mit einem Budget hinterlegt und die Veranstaltungen 
selbständig durchführt. Die Böll Stiftung übernimmt sämtliche Kosten - die Abrechnungen liefen von 
Beginn an über die Stiftung - und erarbeitet Veranstaltungsflyer und -plakate für die Öffentlichkeits-
arbeit, für die wiederum das ELBLAND-FORUM zuständig ist. Die Filmrechte wurden für diesen Zeit-
raum ebenfalls von der Böll Stiftung erworben.

Über folgende vier Stationen hat die Filmtour unter Einbeziehung geladener Gäste und Diskussions-
partner geführt: 1) Radebeul: Vertreter des Fördervereins der Mittelschule Radebeul Mitte mit ihrem 
Projekt Mobilität und Umwelt, 2) Lommatzsch: Wolfgang Grübler, GF der Agrargenossenschaft Lom-
matzscher Pflege eG (Biogasanlage), 3) Riesa: Prof. Decker, Leiter des Studienganges Versorgungs-
und Umwelttechnik an der Studienakademie Riesa und  4) Großenhain: Gastabsage wegen des Tor-
nadoereignisses.

Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgte jeweils vor Ort in Absprache mit den Kommunen und verhalf dem 
Verein auch zu einer stärkeren Vernetzung in den ländlichen Raum des Landkreises Meißen hinein.

Infostände und Teilnahme an externen Veranstaltungen

Im Nachgang zu den Radebeuler Energietagen beteiligte sich das ELBLAND-FORUM mit einem Info-
stand am Frühlingsfest der Mittelschule Mitte im Zusammenhang mit dem Schulprojekt Mobilität 
und Umwelt. 

Mit einem weiteren Infostand war der Verein anlässlich des Tages der Sonne und des Tages des offe-
nen Tores auf dem Rittergut in Jahnishausen (bei Riesa) vertreten und hat für sein Anliegen der Ener-
gieregion Elbland geworben. Die Regionalkonferenz des Dresdner Heidebogen e.V. im Kulturschloss 
Großenhain - ein Klimatag für die ganze Familie im Rahmen des Projektes KLIMAfit des Regionalen 
Planungsverbandes Oberes Elbtal/ Osterzgebirge- hat der Verein ebenfalls durch einen Infostand 
bereichert.

Der Beitrag des ELBLAND-FORUM am Dresdner Umundu-Festival - Festival für global nachhaltigen 
Konsum - erfolgte in Form von einem Referat zum Thema peak oil und über die Teilnahme an einer 
Podiumsdiskussion im Anschluss an die Filmvorführung „Die 4. Revolution - Energieautonomie“. Die 
Mitgestaltung und Teilnahme des ELBLAND-FORUM wurde auch finanziell honoriert.

Zu Vernetzungs- und Weiterbildungszwecken war das ELBLAND-FORUM darüber hinaus bei folgen-
den externen Veranstaltungen vertreten: Regionalforum für Zukunft & Daseinsvorsorge der Bio-
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energieregion Sächsische Schweiz/ Osterzgebirge, Festveranstaltung „10 Jahre Energietisch Alten-
berg“, Sächsischer Geothermietag 2010 in Torgau, 3. Jahrestagung Kommunaler Energie-Dialog 
Sachsen der SAENA sowie 4. Sächsischer Klimakongress der Landtagsfaktion Bündnis90/Die Grünen.

Ausstellungen

Die Geschäftsstelle des ELBLAND-FORUM befindet sich zur Untermiete im Büro der ENFO AG. Bis zum 
Sommer des Jahres stand im Büro noch ein leerer Raum zur Verfügung, den das ELBLAND-FORUM für 
öffentliche Ausstellungen nutzen konnte. So waren die Ausstellungen der Heinrich Böll Stiftung 
Sachsen - Bildungswerk Weiterdenken „Klimawandel in Sachsen“ zu Gast sowie die Wanderausstel-
lung „Der ökologische Fußabdruck“ des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirt-
schaft.

In Kooperation mit der Stadtverwaltung Radebeul organisierte das ELBLAND-FORUM in den Räumen 
des Technischen Rathauses Radebeul außerdem die Klimaausstellung der Verbraucherzentrale 
Sachsen „Klima schützen kann jeder“ und übernahm vollständig die Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
dazu. U.a. wurden alle Schulen Radebeuls angeschrieben, um Rundgänge und das dazugehörige Bil-
dungsprogramm zu organisieren.

Alle Ausstellungen waren öffentlich und kostenfrei zu besichtigen und wurden öffentlichkeitswirksam 
beworben. Die Ausstellungen selbst wurden von den Verleihern kostenfrei zur Verfügung gestellt.

Übersicht Energiewende-Aktivitäten in Sachsen

Zu Vernetzungszwecken und zur Einordnung des Vereinszieles Entwicklung der Energieregion Elbland 
erarbeitete sich der Verein eine kartographische Übersicht über die derzeitigen Energiewende-Aktivi-
täten in Sachsen. Die Analyse und Recherche umfasste das Streben von Regionen und Kommunen 
nach Energieautarkie, klimaschutz- und energieeffiziente Zielsetzungen von Städten und Gemeinden 
sowie Initiativen, Vereine und Netzwerke, die sich - ähnlich dem Engagement des ELBLAND-FORUM -
für mehr Klimaschutz und die Energiewende in den umliegenden Regionen einsetzen.

Die Kosten für das Aufziehen der Karte auf einen geeigneten Untergrund durch den Staatsbetrieb 
Geobasisinformation und Vermessung Sachsen erfolgte durch Beiträge.

Einen Austausch zu dieser Übersicht erfolgte bereits im Zusammenhang mit der externen Erstellung 
einer Diplomarbeit, die sich auch mit einer Einschätzung der derzeitigen Energiewendeaktivitäten in 
Sachsen beschäftigt und zu der wir in Form von Interviews eigene Erfahrungen beisteuern und Kon-
takte vermitteln konnten.

Homepage, Flyer und Newsletter

Nachdem nach der Gründung des Vereines eine provisorische Homepage erstellt wurde, erfolgte 
Anfang des Jahres eine völlige Überarbeitung der Internetpräsenz des Vereines, die sich in ihrer 
neuen Portalfunktion und im Layout zeigt. Die externe Graphik und Layout -Erstellung wurde über 
Beiträge finanziert.
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Der Vereinsflyer erfuhr ebenfalls eine Überarbeitung und Neuauflage. Finanziert wurde er anteilig 
durch Spenden und Beiträge.

Eine Neuerung in Sachen Informationsfluss und Interessentenbindung/Mitgliederwerbung wurde mit 
dem monatlichen Newsletter eingeführt. Zur Mitte eines jeden Monats wird darüber seit März 2010 
über die laufende Arbeit des Vereines, über anstehende Aktivitäten und Veranstaltungen sowie über 
externe Termine informiert. Die an der Vereinsarbeit Interessierten werden fortlaufend in diesen 
Mailverteiler aufgenommen und damit regelmäßig über das ELBLAND-FORUM informiert. Daneben 
stehen den Mitgliedern und Interessierten auch Mailinglisten und eine Forumliste zum Austausch zur 
Verfügung.

Finanzlage des Vereins

Der Verein hat im Jahr 2010 insgesamt 1.334,00 Euro an Mitgliedsbeiträgen und 2.834,00 Euro an 
Spenden eingenommen. Dazu kamen 2.236 Euro an sonstigen Erträgen, die sich aus dem Honorar für 
die Erstellung des Unterrichtsmoduls Elektromobilität für die Sächsische Energieagentur SAENA so-
wie aus den Honoraren für die Veranstaltungsteilnahme am Umundu-Festival für Referententätigkei-
ten und Teilnahme an Podiumsdiskussionen zusammensetzen. Dem gegenüber standen für das Jahr 
2010 Ausgaben in Höhe von insgesamt 3.577,56 Euro. 

Die Differenz von 2.826,44 Euro wird als Rücklage in den Haushalt 2011 übernommen, wobei das 
Honorar der SAENA in Höhe von 1.980 Euro - das erst im Dezember 2010 floss - als zweckgebundene 
Rücklage für Schulprojekte in den Haushalt 2011 eingestellt wird. 

In den Ausgaben 2010 sind keine Honorare für Gastreferenten der Monatsveranstaltungen bzw. des 
Energiestammtisches Elbland enthalten. Der Vorstand hat einstimmig festgelegt, dass Referenten  
Fahrtkosten erstattet werden, aber keine Vergütung der Referententätigkeit bzw. Aufwandsent-
schädigungen erfolgen. 

Erst im laufenden Jahr 2010 konnte aufgrund der Anfang des Jahres erfolgten Vereinsregisterein-
tragung ein offizielles Vereinskonto bei der Sparkasse Meißen eröffnet werden. Das alte Vereins-
konto wurde übergangsweise beibehalten, um alle notwendigen Maßnahmen zur Kommunikation 
der neuen Bankverbindung zu tätigen und eventuelle Altbuchungen aufzufangen. Um die Öffnung 
des Kontos zu diesem Zweck aufrechtzuerhalten, ist ein Restbetrag zur Deckung verblieben, der in 
die obigen Zahlen mit eingeflossen ist.

Zum 31.12.2010 beträgt das Gesamtvermögen 3.076,64 Euro, nachgewiesen auf dem Vereinskonto.
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Planungen für das Geschäftsjahr 2011

Aufbauend auf unseren Aktivitäten im Geschäftsjahr 2010 wollen wir im nächsten Jahr zum einen die 

gestarteten Veranstaltungsformate und Projekte mit Leben erfüllen und weiterentwickeln und zum 
anderen weiterhin Mittel, Wege und Partner suchen, die die Entwicklung der Energieregion Elbland 
entscheidend voranbringen können. 

Um das öffentliche Interesse am Energiestammtisch Elbland zu steigern müssen wir bemüht sein, für 
das festgelegte Jahresprogramm kompetente und interessante Referenten einzuladen. Die Organisa-
tion des Stammtisches muss deshalb mit ausreichend Vorlaufzeit und systematisch erfolgen. Für das 
Jahresplanung 2011 will der Verein auf der November-Sitzung des Energiestammtisches auch wieder 
Themenvorschläge unterbreiten, die vorbereitet und vereinsintern abgestimmt werden müssen. 
Diese Fülle von zeitlich fest gebundenen Vorbereitungsarbeiten muss auf mehr Schultern innerhalb 
des Vereins verteilt werden.

Das ELBLAND-FORUM hat sich bei der Sächsischen Energieagentur SAENA als Netzwerkpartner für 
die projektorientierte Umsetzung des Unterrichtsmoduls Elektromobilität beworben, das der Verein 
gemeinsam mit der Mittelschule Radebeul auch selbst entwickelt hat. Im nächsten Jahr soll im Rah-
men des Schulenergietages - in der Woche der Radebeuler Energietage - ein Testlauf dieses Moduls 
stattfinden. Dabei wollen wir der SAENA zeigen, wie wir dieses Modul an einer Schule vermitteln 
würden und wie das Schulprojekt Mobilität und Umwelt integriert werden könnte. Unser Ziel ist wei-
terhin, ein Referentenpool für dieses Modul aufzubauen, mit dem wir in unseren Bewerbungen 
flexibel auf Schulanfragen reagieren können.

Wie wir die Schulen und Bildungseinrichtungen speziell in und um Radebeul in Ihrer Bildungsarbeit
unterstützen können, wollen wir gemeinsam mit der Energieleitstelle Radebeul sondieren. Ziel ist 
dabei die Entwicklung von konkreten Unterstützungsangeboten in Absprache mit der Sächsischen 
Bildungsagentur u.a. und die zielgerichtete Ansprache der Lehrer.

Für unser Ziel der Entwicklung der Energieregion Elbland bedarf es weiter konsequenter Vernet-
zungsarbeit und der Identifizierung möglicher Projektumsetzungsstrukturen. Eine solche könnte sich 
im Zusammenhang mit ILE- und LEADER-Strukturen ergeben oder im Zusammenhang mit Entwick-
lungskonzepten von Kommunen, Gemeinden oder Regionen. Engagieren wollen wir uns auch für die 
Gründung einer Energiegenossenschaft Elbland, in der Bürgerhandeln zur Umsetzung der Energie-
wende gebündelt und in regionale erneuerbare-Energien-Projekte münden kann. Das ELBLAND-
FORUM kann einen solchen Gründungsprozess mit initiieren und mit Öffentlichkeitsarbeit begleiten.

Des Weiteren sollen 2011 die Radebeuler Energietage fortgeführt und weiterentwickelt werden.

Ziel muss es auch sein, die Mitgliederbasis zu erweitern und analog zur Entwicklung des Vereines 
Persönlichkeiten für die beratende Tätigkeit des wissenschaftlichen Beirats zu gewinnen.


